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Anträge an den Landesdelegiertentag der FrauenUnion Brandenburg 
 

 

 

A – Satzungsänderungen 

 

 

 

 

Antrag Nr. A 1 - Landesvorstand 

 

 

 § 16  - Wahlverfahren   (jetzige Fassung) 

 

 

 (2) Die Landesvorsitzende, die erste Stellvertreterin und die Schatzmeisterin  

  werden in gesonderten Wahlgängen gewählt.   

   

 
Der Landesdelegiertentag der FrauenUnion Brandenburg möge folgende Änderung der 
Satzung der FrauenUnion Brandenburg beschließen: 
 
 
 § 16 – Wahlverfahren 

 

 (2) Die Landesvorsitzende und die Schatzmeisterin werden in gesonderten  

  Wahlgängen gewählt.   

  

 

Begründung: 

Anpassung an die heutige Zusammensetzung des Landesvorstandes. Auf dem 

Landesdelegiertentag der FU Brandenburg am 28. März 2009 in Niewitz wurde der 

Landesvorstand verkleinert und die erste stellvertretende Landesvorsitzende entfiel. 

Das Wahlverfahren für die zwei stellvertretenden Landesvorsitzenden ist im Paragraph 16 (3) 

der Satzung der FrauenUnion Brandenburg geregelt.  

 

 

 
Monika Schulz-Höpfner, MdL 

Landesvorsitzende 
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Antrag Nr. A 2 - Landesvorstand 

 

 

 § 24  - entfallen     (jetzige Fassung) 

 

 § 25 – Finanzierung der FU 

 

 § 26 – Verlautbarungen  

 

 § 27 – Ergänzendes Satzungsrecht 

 

 § 28 – Beschlüsse ohne Satzungsrecht  

 

 § 29 – Satzungsänderungen 

 

 § 30 - Inkrafttreten 

 

  

Der Landesdelegiertentag der FrauenUnion Brandenburg möge folgende Änderung der 
Satzung der FrauenUnion Brandenburg beschließen: 
 
 
 § 24 – Finanzierung der FU 

 

 § 25 – Verlautbarungen  

 

 § 26 – Ergänzendes Satzungsrecht 

 

 § 27 – Beschlüsse ohne Satzungsrecht  

 

 § 28 – Satzungsänderungen 

 

 § 29 - Inkrafttreten 

 

   

Begründung: 

Durch die geänderte Nummerierung entfällt ein inhaltloser Paragraph in der Satzung. Die 

Inhalte der einzelnen Paragraphen bleiben unverändert erhalten.  

 

 

 
Monika Schulz-Höpfner, MdL 

Landesvorsitzende 

 


